
Die Broschüre der Ortsfrauengruppe ist fertig

"Wir gleben das Ruder nicht aus der Hand"
»lG Meta[[-Frauen machen sich für
lG Metall-Frauen stark«, ist die
Broschüre betitelt.
Und darum geht es auch im In-
halt. Interessierte Kolleginnen
linden hier Themen wie >>Aus-

und Weiterbildung<<, »Gleich-
srellungspolitik.. oder "Verei n-

barkelt von Familie und Beruf<<.

Wer sich nur informieren wlll
oder vielleicht sogar Lusr hat. in
unserem Arbeitskreis mitzunra-
chen, kann sich die Broschüre in
derVerwaltungsstelle besorgen. Gabriete Köckritz und ltsabe Zö[[er (von tinks)

Für Arbeit und soziale Gerechtigkeit

lG Meta[[-Vorsitzender Klaus Zwickel
forderte, die Tarifautonomie strikt ein-
zuhalten

> 8. Oktober, r8 Uhr:

Handwerksausschuss, DGB,

Sitzungsz!mmer
> 9. Oktober, r8 Uhr:

Ortsiugendausschuss, Ju-
gendraum lG Metatl
) u. und 12. Oktober: Be-

triebsrätektausur, Mar-

sch en h of
> rz. und r3. Oktober: Wo-

chenendseminar SSW Mar-

schenhof
> r4. Oktober, 9 Uhr:

Arbeitskreis Senioren, Kuttur-

saaI derAN-Kammer
> 15. Oktober, r5 Uhr:

Arbeitskreis Arbeit Suchende,

DGB, Sitzungszimmer
> 16. Oktober, r7 Uhr:

Arbeitskreis Arbeitssicherheit
in den Räumen von Ltoyd

> r7. Oktober: Vertrauensteu-

tekonferenz Bezirk
> r7. Oktober, r8 Uhr:

Arbeitskreis Recht, DGB, Sit-

zungszimmer
> 21. bis 25. Oktober: Seminar

Betriebsräte I, Marschenhof
) 23. Oktober, r5 Uhr:

B-Team, DGB, Sitzungszimmer
> 23. Oktober, r8 Uhr:

Ortsiugendausschuss, Iu-
gendraum lG Metalt
> 24. und 25. Oktober: OV-

Ktausur

Hilfe für Ftutopfer

Spendenaufruf für
Hochwassergeschädigte
Die IG Metall ruft mit dem DGB

zur Solidarität mlt den Opfern
der Flutkatastrophe auf Wir ru-
fen alle Mitglieder auf, sich an

der Spendenaktion frir die vom
Hochwasser Geschädigten zu be-

teiligen.
Der DGB hat zu diesem Zweck

ein Spendenkonto unter dem
Stichwort >>Gewerkschafter hel
fen« bei der SEB Düsseldorf, Kon-
tonummer 1 000 20060 7, BLZ

300 101 11.

Mit den Spenden sollen in ers-

ter Linie regionale Aufbaupro-

lekte r.rn terst ü tzt werden, die kei-
ne andere Förderung erhalten.

DGB-Festival in Dortmund
Mehr als fl ooo Gewerkschafter
zeigten in der Dortmunder West-

falenha[le, was sie von den Par-

teien in Sachen Tarifautonomie,
Arbeitnehmerrechte oder Ge-

sundheitsreform erwarten.
Unter dem Motto »Wir haben
die Musik. Ihr habt die Stimme<<

begelsterte das Festival in und
um dieWestfalenhalle herum die
Teilnehmer aus der gesamten Re-

publik mit einer bunten Mi
schung aus Politik und Kultur.

Der IG Metall-Vorsitzende Klaus

Zwickel warf in selnem State-

ment CDU/CSU und FDP vor,
mit ihrenAngriffen auf dieTarif
autonomie >>einen Grundpleiler
des modernen und sozialen
Deutschland« zu zerstören. Setz-

ten sich Stoiber undWesterwelle
durch, werde die soziale Balance

in Deutschland in den nächsten
vier Jahren deutlicher aus den
Fugen geraten als in 16 Jahren
Helmut Kohl.

Ausbildungsstart

Die neuen Azubis
sind in den Betrieben
Wir begrüßen die neuen Auszu-

bildenden ganz herzlich in den
Berrieben. Die IG Metall macht
sich seit jeher für die Belange der
Auszubildenden stark.

Für die neuenAuszubildenden

steht umfassendes Informations-
material zur Verlügung, das in
der Verwaltungsstelie abgerufen
werden kann.

»Wer drin ist, ist besser dran.<<

Das ist das Motto der IG Metall-

lugend. Es ist gleichzeitig einAn-
gebot zum Mitmachen und Mit-
gestalten, damit auch in derAus-
bildung nichts dem Zufal1 über-
lassen bleibt. Deshalb: Azubis als

Mitglieder werben.

1ol2002 metall

Vertretung der JugJend

Unter dem Motto »Biss muss sein

-Ausbildung + Übernahme = Zu-

kunft« sind nach den gesetzlichen

Bestimmungen im Oktober und

Novem ber die.lAV-Wahlen.

Wir schlagen aus organisatori-
schen Gründen vor, in der 45.
Kalenderwoche, vom 4. bis 8.

November, die neuen JAVen zu
wähien.

In allen Betrieben, in denen
mindestens fünf Auszubildende
beziehungsweise j ugendliche Ar-
beitnehmer beschältigr sind. ist

eine Jugend und Auszubilden-
denvertretung zu wählen.

In Betrieben, in denen diese

Voraussetzungen gegeben ist,
bieret die Verwaltun gssrelle bei
der Vorbereitung und Organisa-
tion der Wahlen Unterstützung
und verschiedene Materialien al.

Am 6. November ist die Jubitar-
ehrung für Bremerhaven im

Haus am Blink. Die Cuxhave-

ner Ehrung ist am zo. Novem-

ber.

Geehrt werden Kolteginnen

und Kotlegen für4o- und 5o-
jährige Mitgtiedschaft .
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